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Presseinformation 
 

Förderpreis „Gesunde Nachbarschaft“ geht in die nächste Runde  

Die AOK Rheinland/Hamburg prämiert auch in diesem Jahr Projekte für ein 
gesundes Miteinander im Wohnumfeld  
 
Hamburg, 14. März 2025 – Nachbarinnen und Nachbarn, die sich 
gesundheitsfördernd im Wohnumfeld engagieren, sind jetzt gefragt. Sie 
können sich bis zum 1. September für den renommierten Förderpreis 
„Gesunde Nachbarschaften“ bewerben. 
 
Gemeinsam in Bewegung kommen, gesund kochen und essen, zusammen 
Alltagsstress abbauen – nachbarschaftliches Engagement lässt sich auf 
vielfältige Weise gestalten. Hamburger Nachbarschaften können ab sofort ihre 
gesundheitsbezogenen Projekte einreichen. Insgesamt 10.000 Euro für 
Förderprämien stehen bereit.   
 
Seit 2020 vergibt die AOK Rheinland/Hamburg in Kooperation mit dem 
bundesweiten Netzwerk Nachbarschaft jährlich den Förderpreis „Gesunde 
Nachbarschaften“.  Bis heute wurden in Hamburg und an Rhein und Ruhr rund 
250 Nachbarschaftsprojekte nominiert und mehr als 60 ‘gesunde 
Nachbarschaften‘ ausgezeichnet. „Wir wollen neue Modelle und 
Freiwilligenprojekte unterstützen, die zur Gesundheitsförderung im direkten 
Wohnumfeld beitragen“, sagt Thomas Bott, AOK-Regionaldirektor in Hamburg. 
 
Die prominent besetzte Jury bewertet die Projekte danach, wie kreativ, 
kooperativ und nachhaltig sie angelegt sind. „Wir freuen uns auf viele 
Bewerbungen“, sagt Erdtrud Mühlens, Gründerin von Netzwerk Nachbarschaft. 
„Denn sie geben uns wichtige Impulse für ein gesundes Leben im Wohnalltag, 
das allen Generationen zugutekommt.“  
 
Weitere Informationen: AOK-Förderpreis „Gesunde Nachbarschaften“. 

(Zeichen: 1.390)  

Pressefoto zum Download  

BU: Zusammen isst man weniger allein: Der Hamburger Verein „Über den Tellerrand“ 
macht vor, wie man Genuss und Gesundheit zusammenbringt.  

©Netzwerk Nachbarschaft, Foto: Lena Kern 

 
 

https://aok-foerderpreis.netzwerk-nachbarschaft.net/rh/home
https://aok-foerderpreis.netzwerk-nachbarschaft.net/rh/medien/pm-01-2025-hh?file=files/img/RH/pressebilder/2025/PM_01/Ueber_den_Tellerrand_Hamburg_02.jpg&cid=17325
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